
 

 

 

 

FDP Lüdinghausen – Wahlprogramm 2025: Freiheit. Fortschritt. Verantwortung. 

Die FDP Lüdinghausen sieht die Stadt als zentralen Ort, an dem Politik für die Menschen 
sichtbar und spürbar wird. Sie möchte Rahmenbedingungen schaffen, die ein selbstbestimmtes 
Leben und das Ausschöpfen persönlicher Chancen ermöglichen, und setzt auf Eigeninitiative 
und Wettbewerb statt staatlicher Bevormundung. 

1. Wirtschaft – Wachstum durch Innovation und Unternehmergeist 

Die FDP will Lüdinghausen als attraktiven Standort für Unternehmen erhalten und 
weiterentwickeln. 

• Stärkung von Mittelstand und Handwerk: Mittelstand und Handwerk sind das Rückgrat 
der lokalen Wirtschaft. Die FDP will die Rahmenbedingungen für diese Betriebe 
verbessern, indem sie den Fachkräftemangel durch Stärkung der beruflichen Bildung 
und Qualifizierungsangebote angeht und Flächen für Wachstum und Neuansiedlungen 
ausweist. Das neue Gewerbegebiet in Westrup muss schnellstmöglich erschlossen und 
vermarktet werden  

• Handelsförderung – Lebendige Zentren stärken: Die Innenstadt von Lüdinghausen 
muss lebendig bleiben. Die FDP fördert den Einzelhandel und Dienstleistungen in der 
Innenstadt, wobei die Erreichbarkeit für Kunden ein wichtiges Kriterium ist. 
Verkehrspolitische Entscheidungen sollen die Innenstadtförderung berücksichtigen, und 
die Innenstadt soll weiterhin mit dem Auto erreichbar bleiben, idealerweise mit 
ausreichenden und kostenfreien Parkmöglichkeiten. Stadtfeste und verkaufsoffene 
Sonntage sollen maximal unterstützt werden. Ein intensiver Dialog mit der 
Kaufmannschaft wird angestrebt.  

• Digitalisierung als Standortvorteil: Flächendeckende Glasfasernetze und 5G-
Infrastrukturen sind die Grundlage. Der Zugang zu öffentlichen Bildungs-, Kultur- und 
Mobilitätsangeboten soll unkompliziert und digital möglich sein, und die 
Stadtverwaltung soll effiziente digitale Behördengänge ermöglichen.  

• Gründerzentrum & flexible Arbeitsräume: Leerstände in der Innenstadt sollen, falls 
eine Belegung durch den Einzelhandel nicht möglich ist, als moderne Arbeitsorte für 
Startups und Freelancer genutzt werden. Digitale Gründungsservices mit einem 
zentralen Online-Portal für Anmeldungen, Fördermittel und Genehmigungen sollen 
eingeführt werden. 

• Regionale Wirtschaft priorisieren: Der Aufbau eines lokalen Netzwerks mit dem Label 
„Made in Lüdinghausen“ zur Stärkung von Handwerk, Handel und Gastronomie wird 
gefördert. 

 

 

 



2. Beste Bildung und Betreuung 

Bildung ist der Schlüssel zur Chancengerechtigkeit. 

• Weltbeste Bildung für alle: Jede Schule und Kindertagesstätte in Lüdinghausen soll 
bestmögliche Bildungsangebote bereitstellen. Dazu gehören digitale Lernmittel und eine 
moderne technische Ausstattung.  

• Moderne Schulgebäude: Der Zustand der Schulgebäude soll kontinuierlich verbessert 
werden, die Erweiterungen der Ostwallschule und der Marienschule in Seppenrade sind 
maßgeblich Bausteine für eine erfolgreiche Gestaltung der Offenen Ganztagschule. 

• Bedarfsgerechter Ausbau von Betreuungsplätzen: Jedes Kind hat das Recht auf einen 
gut erreichbaren Kita-Platz. Flexible Betreuungsmodelle und erweiterte 
Ganztagsangebote sind zentrale Bausteine einer modernen Familienpolitik.   

• Digitale Ausstattung für alle: Tablets im Leihsystem ab Klasse 5, flächendeckendes 
WLAN und IT-Betreuung an Schulen sollen unabhängig vom Geldbeutel der Eltern 
gewährleistet werden. Der Medienentwicklungsplan ist für uns bindend und in den 
nächsten Jahren weiter umzusetzen. 

• Starke Übergänge ins Berufsleben: Eine enge Zusammenarbeit mit Handwerk, Handel 
und Industrie zur frühzeitigen Berufsorientierung und Ausbildungsförderung ist geplant. 
Die von der FDP initiierte „Nacht der Ausbildung“ ist weiter fortzuführen und 
auszubauen. 

3. Mobilität – Verkehr mit Bewegung 

Mobilität ist eine Grundvoraussetzung für gesellschaftliche Teilhabe und wirtschaftlichen Erfolg. 

• Pragmatische Verkehrspolitik: Das Auto bleibt das wichtigste Verkehrsmittel im 
ländlichen Raum. Ideologische Umerziehungspolitik mit kostspieligen Verkehrsbarrieren 
und flächendeckenden Tempo-30-Zonen in Innenstädten wird es mit der FDP nicht 
geben. Elektromobilität wird gefördert und Straßen instandgesetzt, wofür ein 
umfassender Straßensanierungsplan mit transparenter Prioritätenliste erstellt wird.  

• Bedarfsgerechte Mobilität: Alle Verkehrsteilnehmer sollen gleichermaßen 
berücksichtigt werden. Ein gut ausgebautes Radwegenetz ist wichtig für den 
Nahbereich. Bei der Ausweisung weiterer Fahrradstraßen muss jedoch mit Augenmaß 
vorgegangen werden.  

4. Haushaltspolitik – Nachhaltigkeit und Investitionen in die Zukunft 

Die FDP steht für eine solide und zukunftsfähige Haushaltspolitik, die die finanzielle Gesundheit 
der Kommune sichert. 

• Keine neuen Schulden ohne klare Rückzahlungsstrategie: Investitionen sollen nur 
dort erfolgen, wo sie langfristig wirken: Bildung, digitale Verwaltung, Energieeffizienz. 

• Aufgabenkritik konsequent umsetzen: Alle freiwilligen Ausgaben sollen regelmäßig 
geprüft werden, um zu sehen, was wirklich nützt und wo gestrafft oder digitalisiert 
werden kann.  

• Haushaltsdisziplin als Querschnittsaufgabe: Noch hat Lüdinghausen einen 
finanziellen Spielraum. Dieser wird aber durch die geplanten Investitionen und die 
steigenden laufenden Ausgaben immer kleiner. 



Ausgaben sollen kritisch hinterfragt und priorisiert werden, um notwendige Investitionen 
zu ermöglichen. Die finanzielle Handlungsfähigkeit erfordert eigene und mutige 
Sparmaßnahmen und einen klaren haushaltspolitischen Fahrplan für dauerhaft 
ausgeglichene Haushalte. Eine faire Lastenteilung zwischen Bund, Land und Kommunen 
ist dabei eine sichere Grundlage.  

• Erhalt statt Neubau: Sanierung und sinnvolle Umnutzung städtischer Infrastruktur 
haben Vorrang, um Haushaltsdisziplin und Ressourcenschonung zu gewährleisten  

• Keine Steuererhöhungen: Lüdinghausen hat ein Ausgabenproblem, und Verwaltung 
sowie Politik müssen mit dem Geld auskommen, das ihnen die Bürger zur Verfügung 
stellen. Eine Verbesserung der Einnahmesituation soll durch mehr wirtschaftliche 
Freiheit, Entbürokratisierung und Unterstützung der heimischen Wirtschaft erreicht 
werden. Kommunale Steuererhöhungen wirken dabei kontraproduktiv.  

• Effizienz und Transparenz im Haushalt: Die FDP setzt auf Effizienzsteigerungen in der 
Verwaltung, um den maximalen Nutzen aus öffentlichen Geldern zu ziehen. Komplizierte 
und langsame Prozesse sollen vermieden werden. 44 

• Transparenz schaffen: Bürgerhaushalt digital sichtbar machen: Öffentliche 
Darstellung großer Investitionsentscheidungen mit Kommentarfunktion und Beteiligung 
ab 250.000 € soll eingeführt werden.  

5. Städteplanung – Zukunftsorientierte und nachhaltige Entwicklung 

Eine moderne und nachhaltige Städteplanung ist entscheidend für die Lebensqualität und 
wirtschaftliche Attraktivität.  

• Vorausschauende Städteplanung: Die Stadtentwicklung soll langfristig gestaltet 
werden, mit einer ausgewogenen Balance zwischen Wohn-, Gewerbe- und 
Freizeitflächen. Gezielte Ausweisung von Bauland und die Schaffung moderner 
Quartiere sollen den Wohnraumbedarf decken. Die Pläne von Stadt und privaten 
Investoren, großflächige Baugebiete an der Seppenrader Straße auszuweisen, begrüßen 
wir als Lückenschluss zwischen den Ortsteilen. Die verkehrlichen Belange müssen an 
dieser Stelle aber genauso berücksichtigt werden wie z.B. am Baumschulenweg.  

• Wohnungsbau und soziale Infrastruktur: Die FDP setzt auf Ausweisung neuen 
Baulands und Bebauungspläne, die den Bau von Eigenheimen weiterhin ermöglichen. 
Die soziale Infrastruktur soll bedarfsgerecht ausgebaut werden.  

• Ostwallquartier und Freiheit Wolfsberg entwickeln: Neue Quartiere mit urbaner 
Dichte, guter Anbindung und öffentlichem Raum sollen familienfreundlich, ökologisch 
und sozial durchmischt sein.  

• Bauen erleichtern - nicht verhindern: Wir setzen uns für schlankere Bebauungspläne 
und flexible Gestaltungsvorgaben ein, um Investitionen in Wohnraum nicht zu 
blockieren.  

 

 

 

 



6. Bürgerschaftliches Engagement und direkte Demokratie 

Das bürgerschaftliche Engagement ist eine wesentliche Säule des Gemeinwesens. 

• Jugendparlament mit echter Gestaltungsmacht: Ein demokratisch gewähltes 
Gremium mit Antragsrecht und Budget wird gefordert, um Politik von Jugendlichen für 
Jugendliche zu ermöglichen. 

• Mehr Bürgerbeteiligung: Bürger sollen stärker in politische Entscheidungen 
eingebunden werden. Bürgerbegehren und Bürgerentscheide sollen ausgeweitet und 
vereinfacht werden. Die Einführung des Kumulierens und Panaschierens bei 
Kommunalwahlen wird gefordert, um Bürgern mehr Einfluss auf die personelle 
Zusammensetzung der kommunalen Vertretungen zu ermöglichen.  

• Ehrenamt stärken: Ehrenamtliche Tätigkeiten sollen stärker gefördert und durch 
steuerliche Anreize sowie die Bereitstellung von Ressourcen unterstützt werden. 
Ehrenamtlich Engagierte sollen mehr Anerkennung und öffentliche Wertschätzung 
erfahren. 

• Digitale & kreative Formate fördern: Beteiligung über Apps, Schulprojekte, Planspiele 
und offene Foren sollen gefördert werden, um Politik dort stattfinden zu lassen, wo junge 
Menschen sind. 

Die FDP Lüdinghausen setzt auf diese zentralen Punkte: Starke Wirtschaft, 
generationengerechte Finanzen, moderne Infrastruktur, gute Bildung, Nachhaltigkeit, soziale 
Gerechtigkeit und eine Stärkung des Ehrenamtes. Sie lädt dazu ein, gemeinsam die Zukunft von 
Lüdinghausen zu gestalten und auf eine Politik zu vertrauen, die auf Freiheit, Eigenverantwortung 
und Innovation setzt. 


